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„Kinder lassen Steine sprechen“

Diese Skulpturen erzählen
euch Geschichten. Scannt
den QR-Code und hört sie
von den Kinderautoren
selbst gesprochen.
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Das Projekt „Kinder lassen Steine sprechen“ möchte Literatur,
Kunst und Stadtraumerfahrung miteinander verbinden und damit
an Erlebnis- und Tourismus- Projekte rund um das Leipziger
Neuseenland anknüpfen.

Buchkinder Pegau
Breitstraße 13
04523 Pegau

(034296) 309 488
pegau@buki-leipzig.de

Stadtbibliothek PegauTouristeninformation

Stadtbibliothek Pegau
Kirchplatz 9 ( Napoleonhaus)
04523 Pegau

(034296) 746 622
bibliothek@stadt-pegau.de

www.stadt-pegau.de

Öffnungszeiten:
Montag
Dienstag
Donnerstag
Freitag

09 – 12 und 13 – 15 Uhr
09 – 12 und 14 – 18 Uhr
09 – 11 und 14 – 17 Uhr
13 – 15 Uhr

Kooperationspartner

Initiator des Projektes

Förderpartner

Kindertagesstätte “Sonnenschein
Kindertagesstätte “Grünes Tal”
Kindergarten “Regenbogen”
Kinderhort Pegau
Stadt Pegau
Stadtbibliothek Pegau

Pegau, die Stadt der Skulpturen.

Unter diesem Motto angelte die
Buchkinderwerkstatt Geschichten
aus den Köpfen der Kinder. z. B.
Was denkt der versteinerte
Schraubenkopf aus der Breit-
straße, wenn er den ganzen Tag
am gleichen Ort verweilt? Wie ist
er dahin gekommen? Was ist
seine Geschichte? Bei Ausflügen
zu den verschiedenen Skulpturen
der Stadt verstanden die Kinder

immer besser, was in den Figuren vor
sich gehen muss, was sie denken und
welche Geschichten sie erzählen
wollen. Geflutet mit Ideen schrieben
sie im Pegauer Buchkinderladen ihre
ganz eigenen Geschichten zu den
Skulpturen auf und haben sie mit

selbstillustrierten Linoldrucken
neu zum Leben erweckt. Diese
Geschichten wurden dann vertont.
Hinter einem QR Code liegend
wurden sie zu einem interaktiven
Hörerlebnis zur Kunst im
öffentlichen Raum. An 18 Skulp-
turen ist ein QR Code zu finden.

Freut euch auf das fantasievolle Hörerlebnis in Pegau, der
Kleinstadt mit Historie und Herz.

Legende der Skulpturen. Titel, (Entstehungsjahr), Künstler*in

Seit 2007 veranstaltet die Stadt Pegau, das Bildhauerpleinair. Mittler-
weile haben insgesamt 27 Künstlerinnen und Künstler über 50 Kunst-
werke in Holz, Stein und Metall geschaffen. Diese Einzigartigkeit der hohen
Skulpturendichte in Pegau wurde von den Buchkindern Pegau
erkannt. Das Projekt war geboren: „Kinder lassen Steine sprechen“.
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„Kinder
lassen Steine
sprechen“

Ein Audiowalk durch Pegau

Das Hörerlebnis für
die ganze Familie.
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„Sitztube“ (2017), Marie-Luise Kermelk

„Pegasus“ (2013), Konrad Thalmann

„Der Koloss von Pegau“ (2013), Markus Petersen

„Hund für Koloss von Pegau“ (2017), Markus Petersen

„“Nö“ Mutter und Sohn“ (2018), Rainer Pleß

„Familie ist heilig“ (2015), Rainer Pleß

„Kranich“ (2019), Markus Petersen

„Orakel von Pegau“ (2020), Günther Mika

„Besetze Bank mit Katzen“ (2020), Rainer Pleß

„Dornenkronenmadonna“ (2014), Thomas Nowacki

„Pegaus Papagei Paule“ (2020), Markus Petersen

„Zusammenhang“ (2012), Rainer Pleß

„Schwarzer Peter“ (2015), Rainer Pleß

„Fairtrade-verdreht / Madame P.“ (2014), Rainer Jacob

„Locke“ (2016), Markus Petersen

„Distanzsäule“ (2010), Erika Zuchold

„Schwan“ (2021), Markus Petersen

„Ferdinand von Rayski“ (2013), Rainer Pleß

Einfach den Code scannen und fantastische Geschichten anhören. Im
Raum Pegau und seinen Ortsteilen gibt es noch viele sehenswerte Skul-
pturen zu entdecken. Um die jährlich mehr werdenden Figuren ebenfalls zu
Wort kommen zu lassen, möchte die Eichhörner AG das Projekt fortführen.

Die befreundeten Künstler Markus Petersen und Rainer Pleß

Die Geschichtenbücher zum Projekt sind im Buchkinderladen Pegau
sowie in der Stadtbibliothek erhältlich und ausleihbar.


